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Hinweis:
Die Formulierungen des Textes berücksichtigen die sprachliche Gleichbehandlung von Frauen und 
Männern, in Anlehnung an das Merkblatt M 19 des Bundesverwaltungsamtes. Dem dort formulierten 
Grundsatz wird dahingehend entsprochen, dass eine sprachliche Gleichbehandlung nicht zu Lasten der 
Verständlichkeit und Lesbarkeit von Texten gehen darf. Daher ist im Text, wenn notwendig, die Form des 
generischen Maskulins (maskuline Personenbezeichnung, die weibliche und männliche Personen in der 
Bedeutung vereinen) geschlechtsneutral verwendet.
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Ausloberin

Katholische Kirchengemeinde St. Felix und Regula Schwarzenbach
Engetsweiler Straße 4
88239 Wangen

vertreten durch Herrn Pfarrer Dr. Matthias Hammele und
den gewählten Vorsitzenden des Kirchengemeinderats Herrn Andreas Hett

Wettbewerbsbetreuung, Vorprüfung und Verfahrensbegleitung

schreiberplan GmbH
Stadtplanung Architektur Landschaftsarchitektur

Talstraße 41
70188 Stuttgart

Telefon 0711 / 997 130-0
E-Mail  sp@schreiberplan.de
Internet www.schreiberplan.de

Ansprechpartnerin: Dipl.-Ing. Irene Sperl-Schreiber, Architektin, Stadtplanerin SRL, Landschaftsarchitek-
tin

Art des Wettbewerbs und Verfahrensbedingungen

Die Durchführung dieses Einladungswettbewerbs, mit 11 eingeladenen Architekturbüros, bzw. Arbeits-
gemeinschaften aus Architekturbüros erfolgte in Anlehnung an die Richtlinien für Planungswettbewerbe 
(RPW 2013) und an die HOAI 2021. 

Die Teilnahme erfolgte anonym.

Die Auslobung war für die Auslober, die Teilnehmer sowie alle anderen am Verfahren Beteiligten ver-
bindlich.

Anlass, Gegenstand und Ziel des Wettbewerbs

Die katholische Kirchengemeinde aus Schwarzenbach bei Wangen im Allgäu möchte den Neubau der 
Pfarrkirche St. Felix und Regula realisieren. Die bestehende Kirche wurde 1957/58 errichtet und weist 
einen hohen Investitionsbedarf auf. Die schadhafte Dachkonstruktion ist zur Zeit provisorisch gesichert, 
sodass die Kirche weiterhin zugänglich ist. 

Darüber hinaus entspricht die Kirche mit ca. 400 Sitzplätzen nicht mehr den heutigen und zukünftigen 
Anforderungen. 
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Die katholische Kirchengemeinde St. Felix und Regula in Neuravensburg-Schwarzenbach soll als Stand-
ort so entwickelt werden, dass das kirchliche Leben zwar in verändertem Umfang unter insgesamt zu-
rückgehende Besucherzahlen, aber zugleich in deutlich vielfältigeren liturgischen und pastoralen For-
men ermöglicht wird.

Die Ortschaft Neuravensburg ist u.a. durch Neubausiedlungen, eine günstige Infrastruktur und Lage 
gerade für junge Familien attraktiv. Daher ist es ein zentrales Anliegen von St. Felix und Regula, diese 
Familien mit Kindern in eine offene, moderne Kirchengemeinde einzubinden.  

Der zu planende Neubau der Pfarrkirche soll die städtebauliche, funktionale sowie freiräumliche Situa-
tion stärken.

Im Zuge des Neubaus der Kirche auf dem Grundstück muss lediglich der bestehende denkmalgeschütz-
te Glockenturm erhalten bleiben. Zu beachten ist, dass die Kirche auf dem Friedhofsgelände gebaut 
wird.

Für den Neubau stehen insgesamt 360 m² NRF auf dem kirchlichen Grundstück mit der Flurstücksnum-
mer 1155 Neuravensburg-Schwarzenbach zur Verfügung.

Das Wettbewerbsverfahren zielte auf die Vielfalt von Lösungsvorschlägen und die Vergabe eines Pla-
nungsauftrags „Objektplanung Gebäude“ für den Neubau der Pfarrkirche ab. Aufgabe des Wettbewerbs 
war die Ausarbeitung einer Vorplanung für den Neubau unter dem Aspekt der städtebaulichen Einfü-
gung, der Funktionalität, der architektonischen Qualität, des energetisch optimierten Bauens und der 
Wirtschaftlichkeit.
Die Aufgabenstellung geht im Einzelnen aus Teil B der Auslobung hervor. 

Wettbewerbsteilnehmer

Es haben 10 der 11 eingeladenen Architekturbüros bzw. Arbeitsgemeinschaften eine Arbeit abgegeben. 
Ein Teilnehmer ist während der Bearbeitungszeit von der Bearbeitung zurückgetreten und hat keine 
Arbeit eingereicht.
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Preisgericht und Vorprüfung

Die eingereichten Wettbewerbsarbeiten wurden durch ein Preisgericht beurteilt. Dieses wurde in fol-
gender Besetzung durch die Ausloberin bestimmt und vor der endgültigen Abfassung der Auslobung 
gehört (Namen in alphabetischer Reihenfolge):

Fachpreisrichter/innen mit Stimmrecht
Andreas Cukrowicz, Architekt
Prof. Dr. Ulrike Fischer, Architektin
Karl Herter, Architekt
Jochen Rapp, Architekt, Leitung Bau, Kunst und Umwelt, Evangelische Landeskirche Baden
Dr. Ing. Thomas Schwieren, Architekt, Diözesanbaumeister Bischöfliches Ordinariat, Rottenburg
Prof. Uta Stock-Gruber, Landschaftsarchitektin

Stellvertretende Fachpreisrichter/innen (ohne Stimmrecht)
Christiane Hüpping, Architektin, Bischöfliches Ordinariat, Rottenburg

Sachpreisrichter/innen mit Stimmrecht
Dr. Erwin Biegger, Mitglied im Kirchengemeinderat Schwarzenbach
Dr. Matthias Hammele, Pfarrer der Seelsorgeeinheit An der Argen
Andreas Hett, gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schwarzenbach
Reinhold Hübschle, stellvertretender Dekan Allgäu-Oberschwaben
Prälat Dr. Klaus Krämer, Domkapitular, Leiter Hauptabteilung VIII b - Kirchliches Bauen
Dr. Hermann Schad, Ortsvorsteher Neuravensburg-Schwarzenbach

Stellvertretende Sachpreisrichter/innen (ohne Stimmrecht)
Mathias Bernhard, Mitglied im Gemeinderat der Stadt Wangen und im Ortschaftsrat Neuravensburg
Maria Gleich, Mitglied im Kirchenchor Schwarzenbach
Melanie Griebe, Fachbereichsleiterin Stadtplanung, Stadt Wangen i.A.
Edeltraud Hofer, Mitglied im Kirchengemeinderat Schwarzenbach
Karola Lang, Mesnerin der Seelsorgeeinheit An der Argen
Stefan Lontzek, Fachbereichsleiter Architektur und Gebäudemanagement, Stadt Wangen i.A.
Claudia Mair, Mitglied im Kirchengemeinderat Schwarzenbach
Manuela Mösle, Mitglied im Kirchengemeinderat Schwarzenbach
Peter Pfohl, Mitglied im Kirchengemeinderat Schwarzenbach

Sachverständige Berater
Sabine Leitner, Kirchenpflegerin Seelsorgeeinheit An der Argen (entschuldigt)
Silvia Pfeffer, katholisches Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben (entschuldigt)

Vorprüfung
Valerie Schrodi, Stadtplanerin, schreiberplan
Prisca Schulz, B.Eng. Stadtplanung, schreiberplan
Irene Sperl-Schreiber, Architektin und Stadtplanerin, schreiberplan
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Zulassung und Beurteilung der Wettbewerbsarbeiten

Das Preisgericht ließ alle 10 eingegangenen Wettbewerbsarbeiten zur Beurteilung zu.

Beurteilungskriterien

Das Preisgericht beurteilte die Wettbewerbsarbeiten nach folgenden Kriterien, wobei die Reihenfolge 
der Kriterien keine Gewichtung darstellte:

• Entwurfsidee
• stadträumliche und freiräumliche Einbindung
• Qualität der Erschließungskonzeption
• Anordnung der Funktionen und Funktionalität der Abläufe
• Umsetzbarkeit
• architektonische und gestalterische Qualität außen und innen
• atmosphärische Qualität
• Angemessenheit der Konstruktion und Materialien
• energetisches Konzept, Nachhaltigkeit und Reaktion auf Klimabelange
• Wirtschaftlichkeit (Bauökonomie, Betrieb)

Prämierung

Die Ausloberin stellte für Preise und Anerkennungen einen Betrag von insgesamt 21.000 Euro inkl. MwSt. 
zur Verfügung. 

Das Preisgericht beschloss einstimmig die Preissumme wie folgt zu verteilen:
1. Preis   10.500 € 
2. Preis  6.300 € 
3. Preis  4.200 € 

Weitere Beauftragung

Der Auslober wird unter Würdigung der Empfehlungen des Preisgerichts einem Preisträger die Pla-
nungsleistungen im Zusammenhang mit dem Neubau der Pfarrkirche mit min. den Lph 2-5 des § 34 
HOAI 2021, sobald und soweit das Vorhaben realisiert werden sollen, beauftragen. Eine stufenweise 
Beauftragung ist vorgesehen.



8               Dokumentation der Wettbewerbsarbeiten  |  Vorbemerkungen

Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Wettbewerbsergebnis

1. Preis  Tarnzahl 1006 -  Kennzahl 681543

Name: Innauer Matt Architekten ZT GmbH

Verfasser:  Markus Innauer, Sven Matt
Mitarbeiter: Isabella Fuchs, Antonia Heesen, Bianca Leitner
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)
  Nadine Kuhn (Visualisierung)
  Simon Moosbrugger (Modellbau)

2. Preis  Tarnzahl 1001 -  Kennzahl 160915

Name: Feuerstein Hammer Pfeiffer Architekten

Verfasser:  Gerhard Feuerstein
Mitarbeiter: Cornelia Kalmlage
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)
  sm-modellbau, Emsreute

3. Preis  Tarnzahl 1003 -  Kennzahl 070504

Name: BERKTOLD WEBER Architekten Zt GmbH

Verfasser:  DI Philipp Berktold, DI Helena Weber
Mitarbeiter: Natalie Krieg

2. Rundgang

Tarnzahl 1002 -  Kennzahl 039771

Name: ap88 Architekten Partnerschaft mbB | Bellm/Löffel/Lubs/Trager

Verfasser:  Patrick Lubs
Mitarbeiter: Ariane Wanske, Hannah Grimm, Manuel Jacob, Olaf Kley

Tarnzahl 1007 -  Kennzahl 080994

Name: Bernardo Bader Architek ZT GmbH

Verfasser:  Bernardo Bader
Mitarbeiter: Matthias Kastl, Philipp Dornhof, Pirmin Dietrich
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)



Dokumentation der Wettbewerbsarbeiten  |  Vorbemerkungen               9

Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Tarnzahl 1009 -  Kennzahl 112211

Name: Hermann Kaufmann+Partner ZT GmbH

Verfasser:  Roland Wehinger
Mitarbeiter: Hermann Kaufmann, Clémentine Huck, Verena Rauh
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)

1. Rundgang

Tarnzahl 1004 -  Kennzahl 230502

Name: Heim Blaschke Architekten PartGmbB

Verfasser:  Anna Blaschke, Florian Heim

Tarnzahl 1005 -  Kennzahl 030112

Name: schleicher.ragaller freie architekten bda partnerschaft mbb

Verfasser:  Dipl. Ing. Dominik Schleicher, Dipl. Ing. Michael Ragaller
Mitarbeiter: Jonathan Hering, Lorena Stephan, Helena Kehl, Hannah Schick
Berater:  Helber+Ruff Bauingenieur

Tarnzahl 1008 -  Kennzahl 112116

Name: Schneider Hoffmann Architekten

Verfasser:  Lisa Schneider, Peter Hoffmann
Mitarbeiter: Ruth Bartelmann, Soffia Jungmann, Anne Lienhard

Tarnzahl 1010 -  Kennzahl 251010

Name: meck architekten

Verfasser:  Axel Frühauf
Mitarbeiter: Sophia Fahl, Jan-Philipp Schäfer, Stefan Zöls
Berater:  lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH (Landschaftsarchitektur)





Arbeiten der 
Teilnehmer
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

1. Preis  Tarnzahl 1006

Name: Innauer Matt Architekten ZT GmbH

Verfasser:  Markus Innauer, Sven Matt
Mitarbeiter: Isabella Fuchs, Antonia Heesen, Bianca Leitner
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)
  Nadine Kuhn (Visualisierung)
  Simon Moosbrugger (Modellbau)

Beurteilung durch das Preisgericht

Die Arbeit überzeugt in ihrer städtebaulichen und architektonisch klaren Grundidee. 
Der Glockenturm wird freigestellt und durch einen einfachen archaischen Baukörper mit markantem Satteldach 
ergänzt. Damit schafft der Kirchenbau eine neue Mitte, die alle Nutzungen unter einem Dach vereint und eine 
allseitige Beziehung zum umlaufenden Außenraum aufbaut. Der Kirchturm kann in seiner jetzigen Form als iden-
titätsstiftendes, historisches Element belassen werden.

Der neue Kirchplatz spannt sich zwischen Kirche und Glockenturm auf und integriert den Bestandsbaum als Auf-
takt und zentralen Ankerpunkt. Die bestehenden Wegebeziehungen von Westen und Süden werden geschickt 
aufgegriffen.

Die zentralaxiale Grundrissfigur markiert einen klare Hauptzugang von Westen in den Kirchenraum. Die flurartige, 
schmale Eingangssituation vorbei an Sakristei, Pastoralraum und WC-Anlage wird sehr kritisch gesehen und müss-
te in einer Überarbeitung aufgeweitet werden.

Der Kirchenraum wird von vier massiven Pfeilern getragen, die dazwischen einen gefilterten Lichteinfall über or-
namentale Fassadenmodule ermöglichen. Nach oben öffnet sich der Raum in das zeltartige Dach, das über ein 
mittiges Oberlichtband wirkungsvoll belichtet wird. Die Kirchenbestuhlung umfängt den Altar im Osten von drei 
Seiten; sie lässt aber auch flexible Nutzungen zu. Im Gesamten entsteht ein spiritueller, wohltuend ruhiger und 
gemeinschaftlicher Raum. 
Räumlich erweitert wird der Kirchenraum durch eine Empore, die sich im Westen über Sakristei und Pastoralraum 
erhebt. Die vorgelagerten trichterförmigen Treppen sind gut gesetzt, wirken jedoch als Aufgänge etwas über-
formt. Die abgetreppten Sitzstufen auf der Empore werden als Bestuhlung kontrovers diskutiert.

Die Wahl der Materialität mit einem Dachfaltwerk aus Holz und sichtbaren, weiß gekalkten Holzoberflächen wirkt 
für den Innenraum sehr stimmig.
Die Fassadenmodule im Sockelbereich als Hohlblocksteine aus Infraleichtbeton wird als Idee einer schönen Licht-
stimmung gewertet, muss aber hinsichtlich der konstruktiven Umsetzbarkeit geprüft werden. 

Insgesamt eine Arbeit, die in der städtebaulichen Klarheit, als auch in der Gestaltung des Kircheninnenraums über-
zeugt und einen wertvollen Beitrag leistet.
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Lageplan

Innenraumperspektive + Fassadendetail
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Grundriss

Schnitt Ost-West Schnitt Nord-Süd
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Ansicht OstAnsicht West

Ansicht Süd
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

2. Preis  Tarnzahl 1001 

Name: Feuerstein Hammer Pfeiffer Architekten

Verfasser:  Gerhard Feuerstein
Mitarbeiter: Cornelia Kalmlage
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)
  sm-modellbau, Emsreute

Beurteilung durch das Preisgericht

Die neue Kirche bildet mit dem historischen Glockenturm, dem dazwischen verbindenden Gelenkbau und dem 
Bestandsbaum ein gelungenes räumliches Ensemble, das auch der kleinen Aussegnungshalle ein angemessenes 
Vorfeld schafft. 

Der Hauptzugang von Westen eröffnet sehr schön den Blick zum Altarraum. 
Die Konzeption, in eine fast geschlossene „harte Schale“ aus Recyclingbeton eine Holzkonstruktion einzustellen, 
die den Kirchenraum mit Altar und Bestuhlung umfasst und  eine angenehme Auskleidung bildet, die Wärme 
ausstrahlt, wird wertgeschätzt. Als gelungen werden die umlaufenden Säulenreihen gewertet, die eine innenräum-
liche Schichtung in dem schlichten Raum schaffen, den Kreuzweg und im Westen die Treppen zur Empore auf-
nehmen. Allerdings sind Auffindbarkeit und Zugänglichkeit der beiden Treppenanläufe zur Empore problematisch.

Die Belichtung durch einen Oberlichtband über dem Altarraum nutzt den Lichteinfall dezidiert, um die Kirchen-
gemeinde zu „sammeln“. Weitere Öffnungen, z.B. im Süden für die Marienstatue, setzen weitere Lichtakzente. Das 
Abendlicht gelangt durch die erdgeschossige  Verglasung in den Kirchenraum.  

Der Eingangsbereich in die Kirche ist zu knapp bemessen, die Standorte der beiden Kirchenpatrone überzeugen 
nicht. Die Deckenkonstruktion im Bereich der Ostwand ist nicht schlüssig mit der Wandabwicklung verbunden.

Alle notwendigen zusätzlichen Räume wie Sakristei, Pastoralraum usw. werden funktional schlüssig im Verbin-
dungsbau zwischen Turm und Kirchenraum untergebracht und durch ein Foyer verbunden.

Die Verkleidung der Außenfassaden mit zwei sehr unterschiedlichen Materialien (Naturstein im Sockel, darüber 
keramische Fließen) überzeugt nicht. Insbesondere die Keramikfassadenanteile werden hinterfragt.
Ebenso sind der Kellerraum und seine Erschließung in Frage zu stellen.
Das Kirchenpodest im Außenbereich ist überflüssig und schafft eher Zwänge, die insbesondere im Bereich der 
Aussegnungshalle die erforderlichen Funktionen erschweren. 
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Lageplan

Innenraumperspektive
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Grundriss

Schnitt Ost-West Schnitt Nord-Süd
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Ansicht OstAnsicht West

Ansicht Süd

Fassadenausschnitt
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

3. Preis  Tarnzahl 1003

Name: BERKTOLD WEBER Architekten Zt GmbH

Verfasser:  DI Philipp Berktold, DI Helena Weber
Mitarbeiter: Natalie Krieg

Beurteilung durch das Preisgericht

Die Umgebungsbebauung um das Wettbewerbsgebiet zeichnet sich durch heterogene Baukörper aus, der Dorf-
raum ist fließend und wenig gefasst. Die Friedhofsmauer definiert in diesem Raumkontinuum eine erste Veranke-
rung und trennt den weltlichen von dem kirchlichen Raum. Dieser Notwendigkeit für die Kirche einen eindeutigen, 
klaren und gut verankerten Ort zu bestimmen, begegnen die Verfasser mit dem Konzept den bestehenden Turm 
als proportionsbestimmendes Element für die neue Kirche einzusetzen. Die Grundfläche des Turmes definiert 
sowohl die Abmessungen des Eingangsbereiches und der Empore als auch der Nebenraumspange. Dieses Grund-
system der Proportionierung überzeugt und schafft eine wohl gestaltete Grundrissaufteilung.

Zwei Öffnungen in der Friedhofsmauer sind die Hauptzugänge zu der Kirche. Wie selbstverständlich entwickelt 
sich an dem Kreuzungspunkt der beiden Wege ein Vorplatz und Eingangsbereich in den Kirchenraum. Das Gebäu-
devolumen mit Flachdach ist an der Stelle des Eingangs ausgeschnitten, so dass ein überdeckter und geschützter 
Außenbereich die Besucher empfängt und gelungen die nächste Stufe auf dem Weg in einen kontemplativen 
Raum schafft. Man betritt den Kirchenraum und wird von einem spirituellen und angenehm ruhigen Raum über-
rascht, der den Blick auf den liturgischen Bereich lenkt, das durch ein Oberlicht angenehm akzentuiert wird. Eine 
Gliederung des Raumes entsteht durch eine Holzrahmenkonstruktion, die mit hellen Holzoberflächen belegt ist 
und zusammen mit dem Lehmboden eine warme Stimmung unterstreicht. Mit der Klarheit in dem Entwurf wird 
allerdings die feierliche Atmosphäre etwas vermisst. Hinterfragt wird auch, ob die vorgeschlagene Ornamentwand 
das angemessene Mittel für diesen Kirchenraum darstellt. Der Raum ist durch eine Bestuhlung frei möblierbar und 
lässt eine gute und vielfältige Nutzung erwarten, wie diese von der Ausloberin gewünscht war.

Auf der nördlichen Seite sind die Nebenräume gut geordnet und funktional richtig platziert. Die Empore ist über 
eine gewendelte Treppe im Turm zu erreichen. Ob diese Erschließung als Fluchtweg ausreicht, ist zu hinterfragen. 
Sowohl die Flächen und Nutzungen entsprechen weitgehend dem Raumprogramm.

Außen tritt das Kirchengebäude durch eine weiß lasierte Holzverschalung in Erscheinung und stellt einen ange-
nehmen Kontrast zu dem weiß gekalkten und umgestalteten Turm dar.

Kritisch diskutiert wird der Zugang in den Kirchenraum. Man betritt diesen besonderen, spirituellen Ort, abgese-
hen von der Überdachung, ohne weiteren Vorbereich und Filter, so dass bei einer geöffneten Eingangstüre leider 
ein direkter Bezug zum Außenraum gegeben ist und die spirituellen Handlungen stören könnten.

In der Jury wird diskutiert inwieweit sich der Entwurf für eine aktive Inanspruchnahme durch die Gemeinde eignet 
oder deren Anforderungen und Nutzungen einschränkt. 

Der Entwurf wird durch seinen hohen Gestaltungswillen, guten Proportionen, klare räumlichen Aussagen und 
angenehmen Materialwahl von der Jury gewürdigt und stellt einen wichtigen Beitrag im Wettbewerbsverfahren 
dar. Es stellt sich allerdings auch die Frage, ob dieser Entwurfsansatz für den Ort der angemessene Vorschlag ist.
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Lageplan

Innenraumperspektive
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Grundriss

Schnitt Ost-West Schnitt Nord-Süd
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Neubau Pfarrkirche St. Felix und Regula
katholische Kirchengemeinde Schwarzenbach

Ansicht OstAnsicht West

Ansicht Süd

Fassadenausschnitt
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2. Rundgang  Tarnzahl 1002 

Name: ap88 Architekten Partnerschaft mbB | Bellm/Löffel/Lubs/Trager

Verfasser:  Patrick Lubs
Mitarbeiter: Ariane Wanske, Hannah Grimm, Manuel Jacob, Olaf Kley

Beurteilung durch das Preisgericht

Auch wenn der großzügige Vorplatz und der Archetyp des Zelt Gottes gut gewählt sind, so kann die Arbeit das 
Preisgericht nicht abschließend überzeugen. Dieses liegt vor allem am Vorschlag der Verfasser über die tragende 
Holzstruktur eine Steinfassade samt Steindach als Gebäudehülle zu legen. Diese Materialfügung wird im Sinne 
einer ehrlichen Konstruktion aber auch mit Blick auf die Assoziation eines historischen Mauerwerks als falsch be-
wertet. Im Innenraum kann die Form der Empore nicht nachvollzogen werden. Deren Veränderung würde aber 
eine Reihe von Veränderungen bedingen.
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2. Rundgang  Tarnzahl 1007 

Name: Bernardo Bader Architek ZT GmbH

Verfasser:  Bernardo Bader
Mitarbeiter: Matthias Kastl, Philipp Dornhof, Pirmin Dietrich
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)

Beurteilung durch das Preisgericht

Die Arbeit hat ihre Stärken in der gekonnten städtebauliche Setzung sowie der interessanten Beziehung zwischen 
Turm und Sakralbaukörper. Allerdings hat die Gesamterscheinung zu wenig Ortsbezug und ist für ein städtischeres 
Umfeld entwickelt. Auch die innenräumliche Sprache mit Materialisierung, Proportionen, Bezügen und Fügungen 
kann bei genauer Betrachtung nicht überzeugen obgleich einzelne Details von hoher Qualität sind.
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2. Rundgang  Tarnzahl 1009

Name: Hermann Kaufmann+Partner ZT GmbH

Verfasser:  Roland Wehinger
Mitarbeiter: Hermann Kaufmann, Clémentine Huck, Verena Rauh
Berater:  Merz-Kley Parnter, Dornbirn (Statik)

Beurteilung durch das Preisgericht

Die Arbeitet präsentiert einen städtebaulich markanten Solitär, der im Innern allerdings an Kraft verliert. So sehr 
der unmittelbare Altarraum ein konzentrierte Andacht ermöglichen wird, so irritierend wird die durch die Drehung 
des Kirchenraums entstanden seitliche Eingangssituation und die damit einhergehende permanente räumliche 
Durchlässigkeit im Mittelblock empfunden. Das Motiv des Lichtfilters im Obergaden ist atmosphärisch stimmig, die 
dadurch im Obergeschoss entstehenden Verkehrsflächen bleiben aber ungenutzt.
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1. Rundgang  Tarnzahl 1004 

Name: Heim Blaschke Architekten PartGmbB

Verfasser:  Anna Blaschke, Florian Heim
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1. Rundgang  Tarnzahl 1005

Name: schleicher.ragaller freie architekten bda partnerschaft mbb

Verfasser:  Dipl. Ing. Dominik Schleicher, Dipl. Ing. Michael Ragaller
Mitarbeiter: Jonathan Hering, Lorena Stephan, Helena Kehl, Hannah Schick
Berater:  Helber+Ruff Bauingenieur
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1. Rundgang  Tarnzahl 1008

Name: Schneider Hoffmann Architekten

Verfasser:  Lisa Schneider, Peter Hoffmann
Mitarbeiter: Ruth Bartelmann, Soffia Jungmann, Anne Lienhard
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1. Rundgang  Tarnzahl 1010 

Name: meck architekten

Verfasser:  Axel Frühauf
Mitarbeiter: Sophia Fahl, Jan-Philipp Schäfer, Stefan Zöls
Berater:  lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH (Landschaftsarchitektur)
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